
Potenziale erkennen – 
Talente fördern

Interesse geweckt?

Wir erläutern Ihnen gerne die Einsatz- 
möglichkeiten des KompetenzChecks 
in Ihrem Bewerbungsverfahren.

Ihre Ansprechpartnerinnen
 
... für den KompetenzCheck:

Psychologin
Beate Pönisch M. Sc.
Telefon: 040 30801-158 · beate.poenisch@aga.de

Katrin Marks
Telefon: 040 30801-206 · katrin.marks@aga.de

... für den INW-Workshop:

Barbara Brenner
Telefon: 040 30801-201 · barbara.brenner@inw-bn.de

AGA Service GmbH 

Kurze Mühren 2 • 20095 Hamburg
Fax: 040 30801-107 

www.aga.de AGA Service GmbH

KompetenzCheck

Der Test 
für Ausbildungsplatzbewerber 
in Handel und Dienstleistung

Der KompetenzCheck 
auf einen Blick:

� Innovatives Verfahren für die Ermittlung 
 von Persönlichkeitskompetenzen. 

� Speziell entwickelt für die Bewerberauswahl 
 kaufmännischer Auszubildender. 

� Ermöglicht die Objektivierung 
 des Bewerberauswahlverfahrens.

� Leicht zu handhabendes Online-Testverfahren. 

� Schnelle Verfügbarkeit je eines Ergebnisberichts 
 für den Personalentscheider und den Bewerber.

� Maßgeschneidertes Workshop-Angebot 
 für den effektiven Einsatz.

AGAAGA



Sie suchen den richtigen Azubi 
für Ihr Unternehmen? 

Unternehmen stehen bei der Rekrutierung von Auszu-
bildenden vor neuen Herausforderungen: 
Der demo grafische Wandel sorgt für weniger Bewerber. 
Außerdem beklagen Ausbildungsleiter die sinkende 
Qualität der Bewerbungen. 

Herkömmliche Auswahlverfahren wie Wissens-Tests, 
Assessment-Center und Menschenkenntnis allein reichen 
häufig nicht mehr aus, um einen Erfolg versprechenden 
Nachwuchs an Fach- und Führungskräften zu gewinnen. 
Durchschnittlich wird in Deutschland jede fünfte betrieb-
liche Ausbildung nach 12 Monaten abgebrochen. Das 
verursacht hohe Kosten und Unruhe im laufenden Betrieb. 

Mit dem KompetenzCheck des AGA Unternehmens-
verbandes steht Ihnen ein objektivierendes Test-Verfahren 
zur Verfügung, das die Potenziale der Bewerber jenseits 
der herkömmlichen Leistungs nachweise messen kann 
und somit den Ausbildungs- und Berufserfolg besser 
planbar macht.

Der KompetenzCheck

Beim KompetenzCheck handelt es sich um eine 
Potenzial-Analyse, die 26 wesentliche Persönlichkeits-
kompetenzen wie Lernbereitschaft, Zuverlässigkeit und 
Motivationsfähigkeit, Anlagen für strategisches Vorgehen 
sowie kaufmännische Kompetenzen misst. 

Personalentscheider können erkennen, wo Entwicklungs-
potenziale liegen, die für den Ausbildungs- und Berufs-
erfolg bei Auszubildenden kaufmännischer Berufe wichtig 
sind. 

Der KompetenzCheck wurde vom AGA Unternehmens-
verband gemeinsam mit der auf Personalauswahl 
spezi alisierten Pawlik Consultants GmbH eigens für die 
Anforderungen an junge kaufmännische Auszubildende  
entwickelt. Dabei wirkten erfahrene Personalleiter aus 
Mitgliedsunternehmen aktiv mit. 

Dem KompetenzCheck liegen wissenschaftliche psycho-
logische Persönlichkeitstheorien zugrunde. Das Ergebnis 
der Potenzial-Analyse unterstützt den Personalentscheider, 
indem es die Erfahrung in der Beurteilung von Mitarbeitern 
um objektive Kriterien ergänzt.>

So funktioniert der 
KompetenzCheck

Der KompetenzCheck ist ein Online-Testverfahren. 
Über eine PIN erhält der Bewerber Zugang zu dem Test, 
der etwa 20 Minuten dauert. Der Test kann vom Bewerber 
von zu Hause aus oder in Ihrem Unternehmen durchge-
führt werden. Nach Beendigung wird jeweils ein Ergeb nis  -
bericht für den Entscheider und den Bewerber erstellt.

Auswertung der Ergebnisse

Für die richtige Auswertung des Ergebnisberichts erhält 
der Entscheider eine Interpretationshilfe sowie Interview-
fragen für das Bewerbergespräch. Für einen effizienten 
und zielgerichteten Einsatz dieses Auswahl-Instruments 
empfehlen wir den Besuch des speziell auf den 
KompetenzCheck zugeschnittenen Workshops beim 
INW – Bildungswerk Nord.

Kosten

Pro bestellter PIN werden folgende Gebühren erhoben:
1–20  PINs pro Kalenderjahr = 7,50 Euro/PIN (inkl. MwSt.)
ab 21 PINs pro Kalenderjahr = 5,00 Euro/PIN (inkl. MwSt.)
Für größere Abnahmemengen können Sonderkonditionen
vereinbart werden. Bitte sprechen Sie uns an.
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Innovative Analyseverfahren  

geben Aufschluss: 

Wer passt ins Unternehmen

Wo liegen echte Stärken

Wo ungenutzte Potenziale

Mit Bewerbungen und Vorstellungsgesprä-

chen ist das so eine Sache. Wer sich auf eine 

Stelle bewirbt, sei es als Auszubildender oder 

bereits als Fachkraft, wird in der Regel nicht 

darauf hinweisen, dass ihm bestimmte Auf-

gaben nicht liegen, ihn etwas überfordert, 

be  stimmte Kenntnisse ausbaufähig sind. Was 

aber motiviert einen Bewerber wirklich, sich 

für die ausgeschriebene Stelle zu interes-

sieren? Und ist die 5 in Mathe auf dem  

Ab  schluss  zeugnis wirklich ein Grund, einen 

potenziellen Azubi abzulehnen, obwohl das 

sympathische Auftreten und die Eloquenz 

überzeugen?

Immer mehr Unternehmen, Assessment-

Center-Gremien und Personalberater setzen 

heute auf psychologische Testverfahren, um 

herauszufinden, wer am besten auf eine 

Stelle passt. Dieser Vorgehensweise liegt die 

Einsicht zugrunde, dass individuelle Persön-

lichkeits strukturen viel besser erkennen las-

sen, was Menschen motiviert, wie sie in 

bestimmten Situationen reagieren werden 

und was man von ihnen erwarten kann, als 

herkömmliche Leistungsnachweise in Form 

von Schul- oder Arbeitszeugnissen. Was 

aber macht die Per sönlichkeit eines Men-

schen aus? Mit diesem komplexen Thema 

haben sich schon viele namhafte Psycho-

logen auf wissenschaftlicher Ebene befasst. 

Eine daraus entstandene neue Persön lich-

keitstheorie stammt von Julius Kuhl, Profes-

sor für Differenzielle Psy chologie und Leiter 

der Abteilung für experimentelle Persön lich-

keitspsychologie an der Universität Osna  -

brück. Seine PSI-Theorie erklärt das Zu -

sammen spiel verschiedener psychischer 

Systeme und erklärt, warum Menschen 

unterschiedlich sind. Im Wesent lichen geht 

es dabei um Wahrnehmung, Erfahrung, 

Motivation, Intuition und Intention. Alles 

Faktoren, die sich gegenseitig beeinflussen, 

aber von Mensch zu Mensch in un ter-

schiedlicher Ausprägung. Auf dieser wissen-

schaftlichen Grundlage hat Dr. David Scheffer, 

Professor für Personalmanagement und 

Wirtschaftspsychologie an der Nord akade-

mie Elmshorn, einen Test entwickelt, der 

online durchgeführt in nur fünf Minuten einen 

schnellen aber tiefen Einblick in die Motive 

und Kompetenzen von Menschen aller 

Bildungshintergründe vermittelt. Sein „Visual 

Questionnaire“ nutzt ausschließlich bildliche 

Eindrücke, ist daher interkulturell einsetzbar 

und auch für junge Menschen geeignet. „Mit 

dem Test lässt sich die Person-Job-Passung 

ermitteln. Dabei geht es nicht um die Mes-

sung der kognitiven Leistungsfähigkeit, son-

dern darum, die richtige Aufgabe und 

Abteilung für einen Mitarbeiter zu finden“,  

so Scheffer. Zudem könnten Unternehmen 

aus dem Gesamtprofil der Bewerber Rück-

schlüsse auf die Wahrnehmung der Arbeit-

gebermarke ziehen. Denn wer weiß, welche 

Persönlichkeitstypen sich bewerben und wel-

 che eben nicht, kann gegebenenfalls korri-

gierend in das eigene Employer Branding 

eingreifen. Vorteile hat Scheffers Verfahren 

aber auch für die Mitarbeiter eines Unter neh-

mens: „Im besten Fall wird die Person-Job-

Passung und damit ihr ‚Flow‘ am A  r beits-

platz erhöht.“

Wesentliche Faktoren  

bereits im Vorfeld abklären

In Hamburg hat sich die Pawlik Sales Con-

sultants AG darauf spezialisiert, Vertriebs-

leistungen für Unternehmen zu optimieren. In 

Zusammenarbeit mit Prof. Scheffer empfiehlt 

und nutzt sie bei Personal-Recruitment und 

-Entwicklung schon seit Langem das Ver-

fahren der Potenzialanalyse. „Sie eignet sich 

vor allem bei Auswahlprozessen aus einer 

größeren Menge an Bewerbern, um im Vor-

feld konkret und objektiv sagen zu können, 

ob jemand für eine bestimmte Position 

geeignet ist. Insbesondere in den Bereichen 

Führung und Verkauf tragen wir so dazu bei, 

gezielt die richtigen Mitarbeiter zu finden, 

und sparen damit den Unternehmen oft Zeit 

und Geld“, beschreibt Vorstandsmitglied 

Joachim Pawlik den Einsatz dieser Methode. 

Nach seiner Erfahrung kann die Poten-

zialanalyse, die immer speziell auf die jeweili-

ge Anwendung zugeschnitten wird, Ent-

scheider effektiv unterstützen, weil sie die 

Erfahrung in der Beurteilung von Mitarbeitern 

um objektive Kriterien ergänzt. Auch in der 

Personalentwicklung ist sie ein erfolgreiches 

Instrument. „Wir können anhand der Ergeb-

Prof. Dr. David Scheffer, Nordakademie Elmshorn:

Bilder haben für die Zuverlässigkeit von

Test ergebnissen große Bedeutung.

Joachim Pawlik, Vorstandsmitglied der Pawlik 

Sales Consultants AG: Testverfahren gestalten 

Auswahlprozesse effektiver.

K O N T A K T

Andrea Muhl

Aus- und Weiterbildung

Tel.: 040 . 30 80 1-158

Fax: 040 . 30 80 1-107

andrea.muhl@aga.de

Mitglieder des AGA 

Unternehmensverbandes und  

des INW – Bildungswerk Nord  

können ab Herbst 2012  

auf diesen neuen „Kompetenz- 

Check“ zugreifen.

nisse den individuellen Lernbedarf von Mitar-

beitern einschätzen und für die Zukunft Ent-

wicklungsmöglichkeiten und Ziele definieren, 

die wir dann durch entsprechende Förderung 

z. B. durch Trainings und Workshops auch 

erreichen.“

Auch für den AGA Unternehmensverband hat 

Pawlik eine Potenzialanalyse entwickelt, die 

speziell die Personalverantwortlichen bei der 

Rekrutierung von Auszubildenden für kauf-

männische Berufe in Handels- und Dienst-

leistungsunternehmen unterstützt. Frage bö-

gen, die von Bewerbern online ausgefüllt 

werden, messen beispielsweise, ob sie die 

für den Vertrieb wichtigen persönlichen Kom-

 petenzen mitbringen, wie gut sie also in der 

Lage sind, auf Kunden zuzugehen, mit wel-

chem Ehrgeiz sie sich ihre Ziele im Vertrieb 

setzen oder inwieweit sie sich für die Um -

setzung von Kundenaufträgen verantwortlich 

fühlen. So kann der Entwick lungs bedarf 

bereits im Vorfeld der Ausbildung abge-

schätzt werden, und die Ausbilder können 

mit den Ergebnissen gezielt arbeiten.        �

PERSÖNLICHKEIT 
ERKENNEN ?

Immer mehr Unternehmen  

setzen auf psychologische Tests,  

um herauszufinden,  

wer am besten auf eine Stelle passt. 




